
  1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Einführung der neuen Ticket-App „Üstra easy“ im Großraum Hannover erklärt 
der verkehrspolitische Sprecher der BSW-Regionsfraktion, Ulrich Wolf: 
 
„Die Einführung des kilometerbasierten eTarifs durch den Großraum-Verkehr 
Hannover und die Üstra ist ein richtiger Schritt hin zu einem einfacheren und 
nachvollziehbaren Tarifsystem“ 
 
Zugleich äußert Wolf deutliche Kritik an der einseitigen Ausrichtung auf digitale 
Nutzung: 
„So sinnvoll die App als Ergänzung ist – sie darf nicht zum alleinigen Maßstab 
werden. Viele Menschen verfügen nicht über ein Smartphone oder möchten 
bewusst keines nutzen. Diese Fahrgäste dürfen nicht abgehängt werden..“ 
 
Es daher zwingend notwendig, vergleichbare Angebote auch analog 
bereitzustellen: 
„Ein kilometerbasierter Tarif mit Preisdeckel muss perspektivisch auch am 
Ticketautomaten oder über andere barrierefreie Vertriebswege verfügbar sein. Es 
kann nicht sein, dass nur App-Nutzer von den günstigeren und transparenteren 
Preisen profitieren. Die Digitalisierung im ÖPNV darf kein Ausschlusskriterium sein. 
Wir brauchen ein inklusives System, das sowohl digitale Innovation ermöglicht als 
auch klassische Zugänge erhält und weiterentwickelt.“ 
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Presseinformation vom 20.03.2026: Digitale Fahrkarte 

„Üstra easy“: Fortschritt mit Lücken – analoge 

Alternativen müssen gestärkt werden 
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